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Ausgangssituation in Unterfranken

© RUF SG52

gering ergiebige 
Festgesteine

geringe
Niederschläge

(2011 – 2020: Ø 660 mm)

wenig Grund-
wasserneubildung

(2011 – 2020: Ø 80 mm)
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Jahrestemperatur Unterfranken

Trend Mainregion 1951 – 2019:
+ 1,8 °C im Jahresmittel
+ 10 Hitzetage > 30 °C
-  25 Frosttage < 0 °C 

8,6 °C

Quelle: Landesamt für Umwelt (2023)

Mittelwert
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Klimaprognose – Temperatur (Mainregion) 

Quelle: LfU April 2021 „Bayerns Klima im Wandel“
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Jahresniederschlag Unterfranken

Quelle: Landesamt für Umwelt (2023)

734 mm
Mittelwert
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Klimaprognose - Jahresniederschlag (Mainregion)

Quelle: LfU April 2021 „Bayerns Klima im Wandel“
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Quelle: Landesamt für Umwelt (2023)

Grundwasserneubildung in Unterfranken

Historie:
Seit 2003 nur 2023 mit deutlichem Überschuss
Gesamtdefizit seit 2003 ca. 220 mm 

121 mm
98 mm

Mittelwert
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Dürremonitor

 Dürreintensitäten in der 
Vegetationsperiode April bis 
Oktober

 Dargestellt sind 
Dürreintensitäten des 
Gesamtbodens von 0 bis 
max. 2 Meter

 Deutliche Zunahme der 
Dürre im Tiefe im letzten 
Jahrzehnt
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regionale Verantwortung!?

Foto: pixabay
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Gemeinschaftsaufgabe
Landschaftswasserhaushalt

© RUF SG52
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Die Ziele in der Landwirtschaft sollten sein….

Wassereffizienz erhöhen

Oberflächenabfluss/Bodenerosion reduzieren

Wasserinfiltration/-rückhalt im Boden verbessern

Bodenverdunstung reduzieren
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Wassereffizienz erhöhen

Foto: StMELF

Wassereffizienz ca. 80-90 %

Foto: pixabbay

Wassereffizienz ca. 60-70 %

Weitere Möglichkeiten:
 Richtige Tageszeit zum Bewässern
 Speicherung von Wasser 
 Trockenheitsangepasste Kulturen

TröpfchenbewässerungÜberkopfberegnung
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Positive Effekte von Zwischenfrüchten

Quellen: Bodner, 2005 & Bundesinformationszentrum Landwirtschaft

 Verminderte 
Evapotranspiration in 
Trockenjahren
(Bodenverdunstung wird im 
Winter & Frühjahr reduziert)

 Verminderter 
Oberflächenabfluss
 

(50% Bodenbedeckung 
reduzieren 80 % des 
Oberflächenabflusses)

 Erhöhung Sickerwasser & 
Wasserspeicher der Böden
(Porenvolumen ist um bis zu 
15 % erhöht im Vergleich zur 
Schwarzbrache)
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Wasserhaushalt bei Zwischenfrüchten

Quelle: CATCHY Projekt, Norman Gentsch 

 Jährlicher 
Gesamtwassergehalt 
bis 90 cm Bodentiefe

 Vergleich zu Brache

 Ertragsteigerung um 
11% bei Silomais in 
Trockenjahren

Senf Klee

Hafer Phacelia
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Humusaufbau durch Zwischenfrüchte

Zwischenfrüchte tragen 
signifikant zum 
Humusaufbau bei

 Pro 1 % Humus 3 Liter/m² 
mehr Wasserkapazität  

Quelle: CATCHY Projekt, Norman Gentsch 

Humusbilanz nach einer zweijährigen Fruchtfolge
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Positive Effekte Mulchen

Quelle: Bericht Expertenkommission Wasserversorgung in Bayern, 2021
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Effekte von Mulch- & Direktsaat bei starken Regen* 

Quelle :Deutscher Verband für Landschaftspflege, Verbesserung des 
natürlichen Wasserrückhaltes in der Agrarlandschaft, 2021

*42 mm Niederschlag pro 60 Minuten

- Humusgehalt wird erhöht
- Wasserinfiltration nahezu verdoppelt
- Bodenerosion um Faktor 10 reduziert
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Keyline Design

Fotos: Philipp Gerhardt, baumfeldwirtschaft.de 

 Ausrichtung der Bewirtschaftung am natürlichen 
Gefälle 

 Optimierung der Verteilung des Wassers 
 Minimierung von Oberflächenabflüssen und 

Bodenerosion

 Häufig ungehinderter Abfluss des Wassers in 
Hangrichtung

 Verlust von Wasser und Böden
 Ungleiche Verteilung des Wassers in der Fläche

 Kombination mit Gräben, Rückhaltebecken 
und Vegetation erhöhen den Effekt

 Zusätzliche positive Effekte durch die 
Bepflanzung
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Positive Effekte von Hecken

Funk al. (2022): Der Einfluss von Hecken auf Wind und Mikroklima.

Foto: pixabbay
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Wirkung Heckenstrukturen auf Maisertrag

Yage Liu et al. (2022): Estimating the impact of shelterbelt structure on corn yield at large scale using google Earth and
Sentinel 2 data, Environmental Research Letters 17 044060



   
Regierung von Unterfranken

Fazit

Klima spitzt sich zu in Unterfranken

Der natürliche Wasserhaushalt verschiebt sich

Wir haben die Entwicklung des regionale Wasserhaushalt zu 
weiten Teilen selbst in der Hand

Es gibt viele Möglichkeiten in der Landwirtschaft, Wasser zu 
sparen und/oder in der Fläche zu halten

Positive Beispiele sind Zwischenfrüchte, Mulchsaat, 
Keyline Design oder das Anlegen von Hecken
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Nachhaltige Wasserwirtschaft:
       Globale Herausforderungen –
         regionales Management

© RUF SG52

„Hier nicht leben auf 
Kosten von anderswo
 und heute nicht auf 
Kosten von morgen.“ 
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